
1 
 

Rückblick auf unsere schöne Urlaubsreise nach 

 

 

Auch in diesem Jahr plante und organisierte unser Ansprechpartner für Reisen 
Johann Berghofer eine Urlaubswoche für uns Pensionisten. Als Urlaubsziel 

wählte er Brixen in Südtirol. 

 60 Reisebegeisterte aus Neudau, Wörth, Unterrohr und Pöllau stiegen pünktlich 
um 07:00 Uhr in den Stockbus der Firma Schwarz und machten sich auf die 

Reise. 

Für eine Kaffeepause mit Kuchen machten wir einen Zwischenstopp am 
Parkplatz vor der Pack, bevor uns ein ausgiebiges Mittagessen im Kreinerhof in 
Möllbrücke serviert wurde um gestärkt in 

Brixen anzukommen, wo wir unser 
Quartier, das ~ Bushotel Angerer ~ 

bezogen. Nach einem kräftigen Abendessen 
um 19:00 Uhr war nur mehr Bettruhe 

angesagt.  

~ ~ ~ ~ ~ 

 

 
Mit Rucksack, Wanderschuhen - schönem Wetter inbegriffen -, fuhren wir am 

Sonntag, dem 1.Tag nach unserer Anreise, nach Seis, dem Tor zu den 
Dolomiten. Mit der 10er Gondelbahn ging es in schwindelnder Höhe bergwärts, 

wo uns anschließend der 6er Sessellift zur größten Hochalm Europas, der 
SEISER-ALM brachte. Tolles Panorama und die vielen verzweigten 

Wanderwege, auf denen wir uns in kleinen Gruppen aufgeteilt haben, genossen 
wir besonders an diesem Tag.  

Wieder zurück ins Tal, wo wir nach Kaffee und Kuchen im Bus für das 
Abendessen im Hotel die Rückfahrt antraten. 

 

19. Juli bis 26. Juli 2025 
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~ ~ ~ ~ ~ 

Nicht ganz nach unseren Vorstellungen präsentierte sich das Wetter am Montag. 
Das Wahrzeichen der Dolomiten, die weltberühmten „DREI ZINNEN“, hüllten 
sich in Nebel. Deshalb war umdisponieren unserer geplanten Tour angesagt und 

wir machten uns auf den Weg nach St. Johann im Ahntal und besuchten die 
Holzschnitzerei Klaus Kirchler.  

Nach einer Begrüßung durch den Seniorchef und einer musikalischen Einlage 
konnten wir einen eindrucksvollen Einblick in die traditionellen 

Holzschnitzereien gewinnen.  

Mit gekauften Erinnerungsstücken aus 
Holz trotzten wir an diesem Tag dem 
Schlechtwetter und nahmen am Abend 
gutgelaunt unser Abendessen ein. 

~ ~ ~ ~ ~ 

 

Der Dienstag begrüßte uns zur Freude aller mit Sonnenschein und blauem 
Himmel. Nach dem Motto: *RAUF AUF DEN BERG* stiegen wir in Sand in 

Taufers in die Kabinenbahn Speikboden ein, die uns ins ca. 2000 m hohe 
Wandergebiet Speikboden brachte. Oben angelangt konnten wir frei entscheiden 

welche Wanderstrecke wir nehmen. 

Um die schöne Aussicht zu genießen, bot sich der Panoramaweg zur Treyer Alm 
an, den ein Großteil unserer Gruppe wählten. Nach einer angenehm-lockeren 
Wanderung und einer schon bekannten Kaffeepause im Bus wurden wir am 

Abend vom Hotelpersonal mit einer Grillparty, Musik und Gesang im Gastgarten 
verwöhnt. ……. Es war ein sehr amüsanter Abend!!!!!! 

 

 
Aperol 

Spritz für 

die 

Verdauung 
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~ ~ ~ ~ ~ 

BOZEN, die Hauptstadt von Südtirol, die wir am Mittwoch besuchten, zählt 
wohl zu den erfahrungsreichsten Ausflügen auf unserer Urlaubsreise. Eine TOP 

SEHENSWÜRDIGKEIT war die Besichtigung des Archäologiemuseums, wo wir 
die Gletschermumie „Ötzi“ bestaunten und Wissenswertes rund um Ötzi 

erfuhren.  

  

Ötzi, der Mann aus dem Eis  

Noch nicht genug der „Wunder der Natur“ an diesem Tag, so konnten wir nach 
dem Mittagessen die *Erdpyramiden am Ritten* bestaunen. Sie werden 

Erosionsphänomene genannt und sind ein 
besonderer Hingucker wert.  

 

-Die eine Stunde Wanderung hat sich 
gelohnt.- 

 

~ ~  ~ ~ ~ 

 

Regen – - Regen 
 

So gestaltete sich das Wetter am Donnerstag. Doch davon ließen wir uns nicht 
beirren, änderten unser geplantes Programm und besuchten die Weinkellerei Josef 

Brigl in St. Michael/Eppan, welche Weine für jeden Geschmack produziert. 
   

Von der 
 Traube   

zum guten Tropfen 
 

Bei der Kellerführung gewannen wir spannende Einblicke in 
die Herstellung, die anschließende Weinverkostung genossen wir in Zügen und 

bedankten uns für den guten Tropfen Wein. 
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Die wenigen Sonnenstrahlen an diesem Tag nutzten wir später für eine Fahrt nach 
Trauttmansdorff, wo sich die Gärten von „Schloss Trauttmansdorff„  auf 12 

Hektar erstrecken. 

                      
 

     
Das vielseitige Blumenmeer, welches die 

Gärten zu bieten haben, fanden wir trotz der 
ständig wechselnden Wetterlage an diesem Tag 

unglaublich schön. 
 
Nach der Ankunft in unserem Hotel 
unternahmen noch einige von uns einen 
kurzen Abendspaziergang, verbunden mit 
einer Andacht im Brixner Dom. 
 

Mit dem Abendessen und einem „Small Talk“ mit unseren Tischnachbarn 
konnten wir unserem eher nassen Urlaubstag doch noch etwas Positives 

abgewinnen. 
~ ~ ~ ~ ~ 

 
 

Am Freitag, unserem letzten Urlaubstag vor unserer Heimreise, fuhren wir 
Richtung Staller Sattel, wo sich im Pustertal der „Antholzer See“ befindet. Den 

Bergsee mit seinem türkis-grünen Wasser, der im Naturpark Rieserferner-Ahrn 
liegt, konnten wir bei unserer Rundwanderung bewundern, bevor wir im See 

Stüberl eine Mittagspause einlegten. 
 

Wieder zurück zum Bus, wo uns in gewohnter Weise Hermi und Antonia Kaffee 
und Kuchen servierten, bevor wir unsere Fahrt zum Hotel fortsetzten. 

 
!!! Abendessen – Abschiedsgetränk – Koffer packen für unsere Heimreise 

am Samstag!!! 
~ ~ ~ ~ ~ 
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AArrrriivveeddeerrccii    SSüüddttiirrooll  
  

„Danke“ an Hans für die nette Betreuung auf unser Reise! 

„Danke“ dem Buschauffeur Rudi mit seiner süßen ILONA,  
                                       der für eine angenehme Fahrt sorgte 

„Danke“ an Antonia & Hermi  
für die tatkräftige Unterstützung 

„Danke“ an das Personal im Hotel           
 
 

!!Der Urlaub war - erholsam, traumhaft schön – einfach 
wunderbar!! 

Wir blicken zurück auf eine schöne Reise, die uns noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. 

 

Brixen, im Juli 2025  
 



 
 


